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Damen Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TuSpo Heroldsberg : SF Großgründlach 
Dienstag, 24.01.2023, 20:00 Uhr

Sieg für TuSpo Heroldsberg in der Damen Bezirksklasse A 
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Katharina Hänsch nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeberinnen TuSpo Heroldsberg im Match der Damen
Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen
beim Gastteam SF Großgründlach, welches eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:
29) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:8.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Die siegbringende Taktik fehlte Klein und Hänsch bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Holzer und Haberberger ab dem Start. Es dauerte eine Weile, bis Köster / König
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Haas / Jacobi hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein aufgrund der großen
TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Cornelia Klein beim 11:8, 3:11, 7:
11, 11:7, 11:8 gegen Manuela Jacobi zu verrichten. Katharina Hänsch gegen Ute Haas hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Der Start in die Partie hätte für Ute
Köster besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Marianne Haberberger noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Fünf Sätze beharkten sich Sandra König und Ursula Holzer, bevor die Gastspielerin einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen TuSpo Heroldsberg und des SF Großgründlach. Obwohl Cornelia Klein fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte sie sich gegen Ute Haas zurück ins Match und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Klein endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Katharina Hänsch
ihre Gegnerin Manuela Jacobi beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Ein hartes Stück Arbeit hatte am
Nachbartisch Ute Köster gegen Ursula Holzer zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Köster mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Der neue Zwischenstand war 5:4. Sandra König holte
mit einem 3:1 gegen Marianne Haberberger einen Punkt für ihr Team. Die gewinnbringende Taktik
fehlte hingegen Ute Köster bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ute Haas ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Probleme zu Beginn des Spiels musste Cornelia
Klein zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Keinen guten Verlauf
schien die Begegnung für Katharina Hänsch gegen Marianne Haberberger nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Katharina
Hänsch letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist TuSpo Heroldsberg nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf, während
der SF Großgründlach vor dem nächsten Spiel, das am 02.02.2023 gegen den TS BSG
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Herzogenaurach ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TuSpo Heroldsberg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.02.2023 gegen den TSV 1893 Wendelstein.

 Statistik:
 TuSpo Heroldsberg

Doppel: Klein / Hänsch 0:1, Köster / König 0:1 
Einzel: C. Klein 3:0, K. Hänsch 2:1, U. Köster 2:1, S. König 1:1 

 SF Großgründlach
Doppel: Holzer / Haberberger 1:0, Haas / Jacobi 1:0 
Einzel: U. Haas 2:1, M. Jacobi 0:2, U. Holzer 1:2, M. Haberberger 0:3


